
Anlage zum Mitteilungsblatt | Woche 35 vom 4. September 2021 | Ausgabe Kamenz 5

AMTSBLATT DER LESSINGSTADT KAMENZ
GROSSE KREISSTADT

HERAUSGEBER: STADT KAMENZ, VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT: ROLAND DANTZ, OBERBÜRGERMEISTER
MARKT 1, 01917 KAMENZ, TELEFON: 03578 - 37 90, FAX: - 37 92 99, E-MAIL: STADTVERWALTUNG@KAMENZ.DE

STADTVERWALTUNG ONLINE: www.kamenz.de www.facebook.de/rathaus.kamenz www.facebook.de/kamenz.news

Entweder werden wir einen Weg finden oder wir machen einen!
Hannibal

Anmeldung Schulanfänger für 
das Schuljahr 2022/2023
Sehr geehrte Eltern,
lt. Schulgesetz für den Freistaat Sachsen haben 
alle Eltern die Pflicht, ihre schulpflichtigen Kinder 
in einer Grundschule anzumelden.
Als schulpflichtig gelten alle Kinder, die bis zum 
30.06. des laufenden Kalenderjahres das 6. Le-
bensjahr vollendet haben. Als schulpflichtig 
gelten auch Kinder, die bis 30.09. des laufenden 
Kalenderjahres das 6. Lebensjahr vollendet ha-
ben und von den Eltern angemeldet werden. Kin-
der die noch nicht schulpflichtig sind, können auf 
Antrag der Eltern, unabhängig des Alters, in der 
Grundschule aufgenommen werden, wenn sie den 
für den Schulbesuch erforderlichen geistigen und 
körperlichen Entwicklungsstand besitzen.
Entsprechend der Satzung zur Festlegung der 
Schulbezirke der Grundschulen in öffentlicher Trä-
gerschaft der Stadt Kamenz gültig ab Beginn des 
Schuljahres 2020/2021melden die Eltern ihr Kind 
entweder im gemeinsamen Schulbezirk der Stadt 
Kamenz oder im Einzelschulbezirk für die Grund-
schule Schönteichen an.

Anmeldung gemeinsamer Schulbezirk 
Dieser umfasst:
- Das Stadtgebiet der Stadt Kamenz und die 

Ortsteile:
- Bernbruch, Deutschbaselitz, Gelenau, Hen-

nersdorf, Jesau, Lückersdorf, Schiedel, Thon-
berg, Wiesa, Zschornau.

Die Schulanmeldung für die drei Kamenzer Grund-
schulen „Am Gickelsberg“, am Forst und die 
Grundschule „Sophie Scholl“ findet zentral im 
Stadttheater Kamenz, Pulsnitzer Str.11, im großen 
Vereinsraum zu folgenden Zeiten statt:

Montag, 3. September 2021  9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 14. September 2021 9.00 - 12.00 Uhr 
und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 15. September 2021 9.00 - 12.00 Uhr 
und
Donnerstag, 16. September 2021 15.00 - 18.00 Uhr

Die Eltern melden ihr Kind persönlich an und brin-
gen dazu die Geburtsurkunde sowie das bereits 
ausgefüllte Anmeldeformular mit.
Das Anmeldeformular sowie die entsprechenden 
Hinweise zur Schulanmeldung erhalten alle Eltern 
der schulpflichtigen Kinder Ende Juni 2021 per 
Post vom Schulträger (Stadt Kamenz).
Sollten Sie kein Anmeldeformular erhalten, 
melden Sie sich bitte telefonisch im Sachge-
biet Jugend/Soziales der Stadtverwaltung unter 
03578/379-232.
Die Klassenbildung erfolgt entsprechend den Ka-
pazitäten der einzelnen Grundschulen sowie den 
vom Stadtrat beschlossenen Entscheidungskrite-
rien (Geschwisterkinder Klasse 1-3 und Wohnort-
nähe).
Sollten mehr Anmeldungen für eine Grundschule 
vorliegen, als Kapazitäten vorhanden sind, so wer-
den einzelne Schüler an eine andere Grundschule 
umgeleitet.

Anmeldung Einzelschulbezirk Grundschule Schön-
teichen 
Dieser umfasst: 
- Folgende Ortsteile der Stadt Kamenz sowie 

entsprechend der Zweckvereinbarung mit der 
Gemeinde Neukirch folgende Ortsteile:

- Biehla, Brauna, Cunnersdorf, Hausdorf, Lie-
benau, Petershain, Rohrbach, Schönbach, 
Schwosdorf

- Gottschdorf, Koitzsch, Neukirch

Amtliche Bekanntmachungen

Die Schulanmeldung für die Grundschule Schön-
teichen findet in der Grundschule Schönteichen, 
Am Schlosspark 2a in Kamenz OT Brauna zu fol-
genden Zeiten statt.

Mittwoch, 8. September 2021 09.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag, 9. September 2021 09.00 – 18.00 Uhr

Die Eltern melden ihr Kind persönlich an und brin-
gen dazu die Geburtsurkunde sowie das bereits 
ausgefüllte Anmeldeformular mit.
Das Anmeldeformular sowie die entsprechenden 
Hinweise zur Schulanmeldung erhalten alle Eltern 
der schulpflichtigen Kinder Ende Juni 2021 per 
Post vom Schulträger (Stadt Kamenz).

Sollten Sie kein Anmeldeformular erhalten, 
melden Sie sich bitte telefonisch im Sachge-
biet Jugend/Soziales der Stadtverwaltung unter 
03578/379-232.

Sachgebiet Jugend/Soziales

Wahlberechtigte des OT  
Bernbruch wählen bitte diesmal 
im Gebäude des Landratsamtes, 
Macherstraße 55!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ausgehend davon, dass vielen Einwohnerinnen 
und Einwohnern des Ortsteils Bernbruch die Sa-
nierungsarbeiten am Bürgerhaus, Lindenstr. 1, 
bekannt sind, wird hiermit darauf hingewiesen, 
dass zur bevorstehenden Bundestagswahl am 
26.09.2021 der Mehrzweckraum des Bürger-
hauses als Wahlraum für die vorgenannte Wahl 
leider nicht zur Verfügung stehen wird.
Deshalb wurde durch die Stadtverwaltung ent-
schieden, für diese Wahl auf der Grundlage des 
§ 12 Abs. 1 Satz 3 der Bundeswahlordnung (BWO) 
den bisherigen Wahlbezirk 13 OT Bernbruch dem 
Wahlbezirk 7 Wahlraum: Landratsamt Kamenz, 
Macherstraße 55 – Eingang Garnisonsplatz – zu-
zuordnen.
Uns ist bewusst, dass damit etwas weitere Wege 
zum Wahlraum gegeben sind, wofür wir um Ver-
ständnis bitten. In diesem Zusammenhang sei 
auch darauf verwiesen, dass bei Vorliegen der ent-
sprechenden Voraussetzungen auch von der Mög-
lichkeit der Briefwahl Gebrauch gemacht werden 
kann.

Ihre Stadtverwaltung

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsförderungs-
ausschusses ein.

Sitzungstermin: Mittwoch, 08.09.2021, 17:00 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 

30.06.2021
2 Anfragen
3 Mitteilungsvorlagen und Informationen
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister
der Lessingstadt Kamenz

Erneuerung von Betonfahrbahnen 
in Kamenz Ost
Arndtstraße und Fichtestraße
Im Zeitraum vom 13.09. - 01.10.2021 ist – bei ent-
sprechender Witterung – die Instandsetzung der 
Fahrbahnen der Arndtstraße und der Fichtestraße 
geplant. Die betroffenen Abschnitte sind im Lage-
plan markiert.
Für die Ausführung der Bauleistungen ist eine Voll-
sperrung der Fahrbahnen erforderlich.
Die Blücherstraße ist in diesem Zeitraum in beiden 
Richtungen befahrbar.
1. Bauabschnitt im Zeitraum vom 13.09. – 
24.09.2021:
Das Ärztehaus Fichtestraße 15 ist über die Baustel-
le aus Richtung Schillstraße/ Andreas- Günther-
Straße erreichbar.
2. Bauabschnitt im Zeitraum vom 27.09. – 
01.10.2021:
Das Ärztehaus Fichtestraße 15 ist über die Baustel-
le aus Richtung Blücherstraße und Arndtstraße er-
reichbar.
Im gesamten Bauzeitraum vom 13.09. – 01.10.2021 
können die PKW-Stellplätze entlang der Arndt-
straße und Fichtestraße nicht genutzt werden.
Bitte nutzen Sie als Ausweich die Parkplätze der 
Willy-Muhle-Straße, sowie die Stellplätze ent-
lang der Johannes-Franke-Straße, der Werner-
Reif-Straße, der Adolf-Grünberger-Straße und der 
Christian-Weißmantel-Straße.
Der Parkplatz Blücherstraße ist über die Gneisen-
austraße erreichbar.
Bei ungünstiger Witterung können sich die Bau-
zeiträume verschieben.
Wir bitten um Verständnis für die Einschränkungen.

Dezernat
Stadtentwicklung und Soziales

Neues aus den Kamenzer Schulen

Der Rummel im Kamenzer Forst 
rief!
Aus der Zeitung wurden wir darauf aufmerksam, 
dass die Kamenzer Kindereinrichtungen von den 
Schaustellern im Forst zum kostenfreien Fahren 
der Fahrgeschäfte eingeladen werden.
Wir konnten wir es kaum glauben, natürlich nah-
men wir aber dieses Angebot mit unseren Ferien-
kindern sehr gern an!
Die Freude und Aufregung war riesengroß, als 
gemeinsam mit Freund oder Freundin auf dem 
Kettenkarussell, dem Autoscooter, der Berg- und 
Talbahn, der Krake oder dem Riesenrad gefahren 
werden konnte.
Das schallende Kinderlachen war auf dem gesam-
ten Forstfestgelände zu hören.
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich 
für das Engagement der Schausteller rund um 
Herrn Bachmann und seinem Organisationsteam 
bedanken, dass sie uns diesen tollen, erlebnisrei-
chen Vormittag ermöglichten!

Diese Überraschung ist auf alle Fälle gelungen!

Die Kinder, Erzieherinnen und Erzieher des 
Schulhortes am Forst

Kurz notiert

Förderung von  
Solarkollektoranlagen
Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) und die Kreditanstalt für Wiederauf-
bau (KfW) fördern unterschiedliche Maßnahmen 
zur energetischen Aufwertung von Gebäuden. Wir 
stellen in diesem Artikel die Förderung von Solar-
kollektoranlagen vor.
Für die Installation einer neuen Solarthermie-
Anlage kann eine Förderung entweder als reiner 
Investitionskostenzuschuss beim BAFA oder als 
zinsgünstiger Kredit mit Tilgungszuschuss bei 
der KfW beantragt werden. Der Zuschuss beträgt 
in beiden Fällen 30 % der förderfähigen Investiti-
onskosten. Ein zusätzlicher Bonus in Höhe von 5 
%-Punkten kann gewährt werden, wenn die solar-
thermische Anlage Bestandteil eines individuellen 
Sanierungsfahrplanes ist, der von einem Energie-
Effizienz Experten erstellt wurde. Dieser Fahrplan 
wird über das BAFA gefördert (Zuschuss in Höhe 
von 80 % der Beratungskosten).
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass die 
Solarthermie-Anlage auf der Liste der förderfähi-
gen Anlagen steht. Neben der solarthermischen 
Anlage werden u. a. auch der Solarspeicher, die 
Aufständerung bzw. Unterkonstruktion der Anlage 
und das Einstellen der Heizkurve durch einen Ex-
perten gefördert.
Der Förderantrag muss bei Beantragung der För-
dermittel über das BAFA bzw. die KfW unbedingt 
vor der Beauftragung eines Fachunternehmens ge-
stellt werden. Für die BAFA-Förderung muss hierzu 
die Internetseite https://fms.bafa.de/BafaFrame/
begem aufgerufen werden. Bei der KfW-Förderung 
muss man zunächst einen Finanzierungspartner 
finden, der dann den KfW-Kredit mit Tilgungszu-
schuss beantragt. Weitere Informationen zur KfW-
Förderung finden Sie unter www.kfw.de/261.
Bei Fragen können Sie sich gern an die Energie-
agentur des Landkreises Bautzen wenden.
Haben Sie sich schon für den Newsletter der Ener-
gieagentur angemeldet? Dieser bietet im Abstand 
von 2 Monaten u. a. kompakte Informationen zu 
Themen mit Energiebezug im Landkreis Baut-
zen, zu neuen Förderprogrammen und berichtet 
über aktuelle Themen der Energieagentur des 
Landkreises. Die Anmeldung ist auf der Webseite  
www.tgz-bautzen.de möglich.

Kontakt:
Energieagentur des 
Landkreises Bautzen
im TGZ Bautzen
Preuschwitzer Straße 20, 02625 Bautzen
Telefon: 03591 380 2100
E-Mail: energieagentur-lkbz@tgz-bautzen.de
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Dein Sommer in Kamenz - 

Das Herz schlägt weiter - Stadtfest war voller Erfolg 
 
Nein, es war kein adäquater Ersatz für „unser“ Kamenzer Forstfest, aber ein tolles Stadtfest. Viel Zeit hatten die 
Initiatoren und Organisatoren der Veranstaltung nicht. So waren Kreativität, Spontanität und Zusammenarbeit 
angesagt. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: Zufriedene Gäste, zufriedene Veranstalter und drei Tage voller 
Musik, Lebensfreude, Feierei, Genuss und Zusammensein. Ein wenig Normalität nach anderthalb Jahren 
Durststrecke. Sicherlich war dies auch einer der Gründe für den Erfolg der dreitägigen Veranstaltungsfolge, von der 
zahlreiche Stimmen behaupten, eine Wiederholung würde der Stadt guttun. Das Konzept ging auf – auf insgesamt 
vier größeren und zahlreichen kleineren Party-Schauplätzen in der Innenstadt konnten tausende Gäste - unter 
Corona-Auflagen - ausgelassen feiern und zu unterschiedlichen Musikgenres tanzen. Marktplatz, Kirchstraße, 
Malzhaus- und Schulplatz waren gut besucht und die Fluktuation zwischen den Veranstaltungsorten klappte sehr 
gut, sodass niemand länger auf Einlass zum gewünschten Veranstaltungsort warten musste. 
Am Freitag startete das Blasorchester und der Chor der Lessingstadt mit einem Konzert in Anlehnung an das 
traditionelle Eröffnungskonzert zum Forstfest. Begleitet durch Moderation und Gesang von Joachim Hoyer und 
Božena Hoyer kamen Blasmusikfreunde mit dem rund zweistündigen Programm voll auf ihre Kosten. Das Team um 
Jens Ueberfuhr vom Hotel "Goldner Hirsch" sorgte für das leibliche Wohl. Auf der Kirchstraße, am Malzhaus- und 
Schulplatz ging dann die Party weiter – von DJ-Hits, Rock bis Live-Musik war alles dabei.  
 
Einen weiteren Höhepunkt innerhalb des Festwochenendes bildete mit Sicherheit die Verhüllung des Hutbergturms 
am Samstagvormittag. Dem Besucher bot sich ein spektakulär farbiger Anblick, an dem rund 80 „Strickliesel“ aus 
ganz Deutschland mitwirkten. Insgesamt wurden 6240 Strickfelder (20 x 20 cm) gefertigt, die in Bahnen 
zusammengefügt auf allen vier Seiten des Turmes aufgehangen wurden. Hintergrund dieser Aktion ist ein 
Spendenaufruf in Zusammenhang mit der Erneuerung des Sanitärbereichs in der Pilgerherberge am Lessingturm. 
Und noch wird jeder Euro gebraucht (Siehe hier: https://www.99funken.de/pilgerherberge-hutberg-kamenz oder 
über das städtische Spendenkonto - Stadtverwaltung Kamenz, IBAN: DE24 8505 0300 3000 0306 10). 
 
In der Alten Baderei konnten am Samstagvormittag die Besucher beim Pflanzen und Blütendruck mit Almut Dietze 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen.  Der Verein „Stadtwerkstatt Kamenz-Bürgerwiese“ gestaltet einen 
Forstfestplausch mit Kaffeekränzel. Am Abend genoss man das Flair unter der alten Eibe bei französischer 
Akkordeon-Musik von Claudia Steidte. Heiße Samba-Rhythmen wie z. B. bei Lars Engelhardt oder coole Dance-
Moves von "Kamenz Can Dance" bei der Bühne von Enrico Wendt trugen zum vielseitigen Programm innerhalb der 
drei Tage bei. Aber auch die Kleinsten wurden bedacht. Die städtische City-Managerin Anne Hasselbach und Odette 
Künstler (Stadtverwaltung) organisierten für Samstagabend eine Glühwürmchen-Parade mit Überraschungsgästen. 
Blütenkönigin Julia I ging voraus und wies allen mit ihren Leuchtflügeln den Weg. Danach wurde es bunt am 
Himmel: Ein großes und optisch beeindruckendes Höhenfeuerwerk wurde vom Hutberg abgeschossen.  
 
Auch am Sonntag konnten die Gäste weiter ausgelassen das Stadtfest besuchen. Der befürchtete Regen - auch 
Gewitter waren angekündigt - blieb vorerst aus und so traf man sich zum Frühschoppen auf dem Markt oder zum 
Familienangebot auf der Kirchstraße. Wer sich noch nicht durch die ersten beiden Nächte getanzt hatte, konnte 
den Sonntag am Malzhausplatz nutzen, um sich noch einmal vergnügt zu Klängen der zahlreichen DJs zu bewegen. 
Am späten Nachmittag kam dann ein kurzer Regenschauer, den aber "Charlotte de Cognac & Weinbrandbohnen" 
mit Swing und Jazz bei "Minkis Forstwirtschaft" auf dem Schulplatz einfach wegsangen.  
Wie im vergangenen Jahr konnte man entlang des Forstfestparcours wieder durch die Stadt wandeln und daher 
allerhand Wissenswertes erfahren und wunderbar geschmückte Schaufester entdecken. Bis Sonntag, den 5. 
September 2021 können die Lösungskarten noch ausgefüllt und im Briefkasten am Rathaus abgegeben werden. 
Zum zweiten Mal lud der Tomogara Ryu e.V. auf sein Gelände zur Bartholomäus-Woche ein und stellte wieder ein 
reichhaltiges Programm für Groß und Klein zusammen. Dabei durfte der kleine Sportlerumzug und der ungarische 
Abend mit Langos nicht fehlen – natürlich alles in Eigeninitiative der Vereinsmitglieder. Die zahlreichen Gäste 
haben es dankbar angenommen.  
 
Auch die Schausteller im Forst sind mit den Besucherzahlen sehr zufrieden. Besonders der Familientag am Dienstag 
wurde sehr gut angenommen. Dafür bedankten sich die Schausteller am Mittwoch mit einem weiteren Feuerwerk 
im Forst. Am Donnerstag standen die Kleinen im Mittelpunkt. Sie wurden eingeladen, den Rummel ganz für sich zu 
entdecken. Einige Kindergärten nahmen das Angebot gerne an. Der Regen der letzten Tage hat nicht ganz so sehr 
zum Rummel-Besuch eingeladen, aber das Wetter am Wochenende spielte einigermaßen mit, so dass noch einmal 
das Rummel-Feeling im Forst angesagt war, zumal er bis letzten Sonntag, 20 Uhr, besucht werden konnte. 
 
Der Oberbürgermeister hat bereits vielen Beteiligten diese Stadtfestes gedankt (siehe Amtsblatt 34/2021 vom 
28.08.2021), darin eingeschlossen sind natürlich die Security-Firma, die Feuerwehr, die Polizei und die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der KDK GmbH sowie das Café Aloha, das Bistro Plan B, der SV Einheit Kamenz, 
Knopfs Holzwerkstube und der Verein "Stadtwerkstatt Kamenz- Bürgerwiese", nicht zu vergessen die Fotostudios in 
der Stadt Kamenz (Fotowerkstatt H. Braun, Fotostudio S. Schüler, Foto-Steinert und Studio A. Hasselbach), die mit 
verschiedenen Foto-Aktionen die diesjährige Bartholomäus-Woche bereicherten. Gedankt sei auch Frank 
Fuhrmeister von der Hutberggasstätte für die gute Zusammenarbeit zur Einhüllungsaktion am Hutbergturm. 
 
Und auch wenn die Pandemie bereits im zweiten Jahr verhindert hat, dass das traditionelle Forstfest stattfinden 
konnte, haben die Kamenzer einmal mehr gezeigt, wie tief das damit verbundene Feiern im Herzen verwurzelt ist - 
ob mit den festlich geschmückten Ladenfenstern oder den fleißigen Rankewindern, die Rathaus und erste 
Oberschule schmückten, ob mit einem spontanen kleinen Umzug am „Forstfest“-Montag oder dem Lampion-
Umzug am Donnerstagabend. So sind die Kamenzer, wenn es um ihre Bartholomäus-Woche geht: Überall war 
Engagement, Kreativität und Verbundenheit zu spüren. Zum Abschluss sang die Jugend des Männerchors Kamenz-
Jesau wie schon im vergangenen Jahr für die Gäste auf dem Marktplatz Forstfestlieder vom Balkon des Rathauses. 
Und auch wenn alle hoffen, dass im nächsten Jahr die Normalität zurückkehrt, ist es doch beruhigend zu wissen, 
dass das Forstfestherz weiterhin keine Pause macht! 
 
Fotos: Anne Hasselbach, Ina Förster, Thomas Käppler, Odette Künstler 
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Solarenergie:  
Herbst und Winter  
zur Planung nutzen!
Verbraucherzentrale  
Sachsen informiert zu  
Photovoltaik, Solarthermie 
und Fördermitteln
Wer nicht nur klimaschädliche CO2-Emissionen 
reduzieren, sondern sich auch unabhängiger von 
der Energiepreisentwicklung machen will, landet 
automatisch beim Thema erneuerbare Energi-
en. „Die Nutzung der Solarenergie ist dabei für 
Hauseigentümer*innen, private Vermieter*innen 
und neuerdings auch Mieter*innen eine sehr gute 
Möglichkeit, zum Klimaschutz beizutragen“, hebt 
Lorenz Bücklein, Energiereferent der Verbraucher-
zentrale Sachsen, hervor.
Aufgrund der großen Resonanz wiederholt die Ver-
braucherzentrale Sachsen die beliebte Online-Vor-
tragsreihe und ermuntert alle Hausbesitzer*innen, 
Bau- und Sanierungswillige sowie Mieter*innen, 
sich dem Thema zu öffnen und das kostenfreie 
Angebot wahrzunehmen. „In den Vorträgen zei-
gen wir, wie Solarenergie an Haus und Wohnung 
genutzt werden kann und inwiefern sich Aufwand 
und Investitionen am Ende lohnen“, so Bücklein. 
Interessierte können gerade die dunklere Jahres-
hälfte nutzen, sich zu informieren, das Solarpro-
jekt zu planen, Fördermittel zu beantragen und 
Anbieter zu recherchieren. Pünktlich im nächsten 
Sommer kann so eventuell schon der erste eigene 
Strom erzeugt oder die Warmwasseraufbereitung 
durch Solarmodule unterstützt werden.
Unter dem Motto „MIT SONNE RECHNEN“ geben 
die Energieberater*innen der Verbraucherzentrale 
einen Überblick zum aktuellen Stand der Technik, 
erläutern Fördermöglichkeiten für das jeweilige Sa-
nierungsvorhaben und zeigen Wege zur Nutzung 
von Solarenergie auch für Mieter*innen auf. Die Teil-
nahme ist bequem von zu Hause aus möglich und 
für alle Interessierten kostenfrei. Die Anmeldung ist 
unter www.verbraucherzentrale-sachsen.de/sonne  
möglich.

>> Online-Vortrag I: „Solarstrom von Balkon und 
Terrasse – Mit kleinen Investitionen unabhängi-
ger vom Energiepreis“
6. September um 18.30 Uhr
Egal ob am Balkongeländer, auf der Terrasse oder 
an der Hauswand: Energieexperte Thomas Selt-
mann zeigt, wie mit einem Steckersolar-Gerät ei-
gener Strom für zuhause gewonnen wird.

>> Online-Vortrag II: „Sonnenenergie nutzen – So-
larthermie und Photovoltaik im Überblick“
20. September um 18:30 Uhr
Warmwassererzeugung, Heizungsunterstützung 
oder Stromerzeugung für Haus und E-Mobilität: 
Möglichkeiten zur effizienten Nutzung gibt es vie-
le, technische Lösungen auch. Doch welche Anla-
ge passt zum eigenen Vorhaben? Was ist möglich, 
was sinnvoll?

>> Online-Vortrag III: „Optimale Förderprogramme 
– Lichtblicke im Förderdschungel bekommen“
4. Oktober um 18.30 Uhr
Welche Förderprogramme gibt es? Und wer kann 
eine Förderung beantragen? Im dritten Teil geht es 
darum, wie Sanierungswillige und Bauherr*innen 
Durchblick im Förderdschungel behalten und die 
beste finanzielle Unterstützung für Solartechnik 
am eigenen Haus finden.

Was ist das Besondere  
am FriedWald Kamenz?
Antworten auf diese Frage geben FriedWald-Förs-
terinnen und -Förster bei einer kostenlosen Wald-
führung am 11. September 2021 um 14 Uhr.

Waldführung in FriedWald 

Bei dem gemeinsamen Spaziergang durch den 
Bestattungswald erklären sie das Konzept der Be-
stattung in der Natur – von Grabarten und Kosten 
über die Auswahl des passenden Baumes bis hin 
zur Gestaltung von Beisetzungen. Gleichzeitig gibt 
es bei der etwa einstündigen Tour Gelegenheit, 
Fragen zu FriedWald zu stellen und die Schönhei-
ten des Waldes zu entdecken. Treffpunkt ist an der 
Infotafel am FriedWald-Parkplatz, Navigations-
punkt: Lückersdorfer Weg, 01917 Kamenz.

Da die Zahl der Teilnehmenden für die Waldfüh-
rung begrenzt ist, ist eine Anmeldung unter www.
friedwald.de/kamenz oder 06155 848-100 erfor-
derlich.

Maker-Boxen für die neue  
Bibliothek
Mein Projekt im Freiwilligen-Jahr in der  
Stadtbibliothek G. E. Lessing
„In der Bibliothek 
sind doch nur alte 
Wälzer.“ Komplett 
falsch! In der Stadt-
bibliothek Kamenz 
gibt es topaktuelle 
Medien, darunter 
Hörbücher, Tonies, 
Filme und Digitales. 
Nach der Eröffnung 
im Erweiterungsbau 
des Lessing-Gym-
nasiums im Früh-
jahr 2022 wird es 
sogar Maker-Boxen 
zum Ausleihen ge-
ben. Was das ist? 
Damit musste ich 
mich in den letzten 
Monaten beschäfti-
gen. Maker-Boxen 
sind handliche Kof-
fer mit Lern-Materi-
alien zum Ausleihen 
und Ausprobieren. 
Ich habe sechs verschiedene Koffer konzipiert. 
Sie sind gefüllt mit kleinen Robotern für Vor- und 
Grundschüler. Durch die einfache Programmier-
sprache von Bee-Bot, Pro-Bot und Botley 2.0 las-
sen sich verschiedene Aufgaben lösen. Anhand 
von Bild-Karten wird zum Beispiel Rechnen geübt 
oder werden Baumarten bestimmt. Die Maker-
Boxen animieren aber auch zur Schatzsuche und 
vermitteln Vorschulkindern ebenso wie Schülern 
auf unterhaltende Weise verschiedene Bildungs-
inhalte.
Die klitze-kleinen Roboter kommen bereits bei 
Veranstaltungen in der Kinderbibliothek zum 
Einsatz. Da das Lern-Spielzeug jedoch nicht für 
kleines Geld zu haben ist, kam die Idee mit den 
ausleihbaren Maker-Boxen auf. Denn ein wesent-
liches Ziel von Bibliotheken ist es, Ressourcen zu 
teilen und Medien chancengleich zur Verfügung zu 
stellen. Die Kamenzer Einrichtung will mit den Ma-
ker-Boxen vor allem den Geldbeutel von Familien 
entlasten und sie bei der lern- und erlebnisorien-
tierten Freizeitgestaltung unterstützen.
Am Anfang meines Freiwilligen Sozialen Jahres im 
September 2020 hatte ich Bedenken, ob dieser 
Weg der Richtige für mich ist. In der Bibliothek 
wird es bestimmt die meiste Zeit ruhig werden, 
habe ich mir gedacht. Aber: Genau das Gegenteil 
war der Fall. Ich hatte ständig zu tun, egal ob an 
der Ausleih-Theke, beim Einstellen von Medien, in 
der technischen Bearbeitung oder beim täglichen 
Postrundgang. Ich dachte nicht, dass mir die Ar-
beit so viel Spaß machen würde und ich in mei-
nem späteren Berufsalltag genau das tun möchte. 
Deshalb freue ich mich darauf, eine Ausbildung 
als Fachangestellte für Medien- und Informations-
dienste Fachrichtung Bibliothek an der Deutschen 
Nationalbibliothek Leipzig beginnen zu können. 
Ich bin dann die zweite FSJ-lerin aus der Kamenzer 
Bibliothek, die an dieser angesehenen Einrichtung 
aufgenommen wird.

Jette Hilsberg

Neubau Parkplatz am  
Stiftgässchen in Kamenz
Der Ausbau eines neuen öffentlichen Parkplatzes 
im Bereich des Stiftgässchen ist in der vergange-
nen Woche erfolgreich durch eine regional tätige 
Baufirma fertig gestellt wurden.

Es ist eine neue Stellplatzanlage mit 22 parkierten 
Stellplätzen entstanden, von denen zwei behin-
dertengerecht ausgestattet sind und dementspre-
chend über größere Abmessungen verfügen. Die 
Zufahrt erfolgt über die Stiftstraße. Hier wurde 
auch eine Fläche für die Wertstoffcontainer mit in-
tegriert. Die Container von der Stiftstraße werden 

voraussichtlich bei der nächsten Lehrung umge-
setzt.Die Fahrbahn wurde asphaltiert, die Stell-
plätze wurden in Beton-Ökopflaster hergestellt.

Eine Teilfläche in Richtung der Bahnschienen 
konnte nicht mit ausgebaut werden, da sich diese 
im Grundbesitz der Deutschen Bahn befindet.
Die Gesamtkosten für den geförderten Parkplatz 
betragen rund 136.400,00 EUR. Die Maßnahme 
wurde gefördert durch das Bund-Länder-Pro-
gramm: „Stadtumbau/Wachstum und nachhaltige 
Entwicklung Programmteil- Aufwertung „Am Stift“ 
Kamenz“ in Höhe von 90.940,00 EUR. Fördermit-
telgeber ist die Sächsische Aufbaubank, kurz SAB.
Der Parkplatz steht von nun an für alle zur Verfü-
gung und kann für 2 Stunden kostenfrei (mit Park-
scheibe) genutzt werden. Besitzer des Ausweises 1 
 können den Parkplatz dauerhaft nutzen.

Rückblicke

Sonnenscheinkinder,  
Senioren und das  
Stadtmaskottchen „Kami“
Eine gelungene Überraschung im Projekt 
„Uroma gesucht“

Die Kinder der Integrationskindertagesstätte 
„Sonnenschein“ stehen im Rahmen des Projek-
tes „Uroma gesucht“ mit den Senioren/Innen des 
Malteserheims „St. Monika“ im regelmäßigen und 
engen Kontakt. Traditionell fand am Mittwoch der 
Forstfestwoche in der Senioreneinrichtung ein 
Grillnachmittag statt. Ein beliebter Gast zu diesem 
Fest ist das Kamenzer Stadtmaskottchen. In die-
sem Jahr wurde „Kami“ auf Anregung der Projektlei-
terin Kerstin Queißer als besondere Überraschung 
von den Kindern der Kita „Sonnenschein“ beglei-
tet. Bei allen Anwesenden war die Freude über das 
gemeinsame Erscheinen des Maskottchens mit 
den Kindern groß und ließ alle Herzen höherschla-
gen. Die Sonnenscheinkinder verteilten an die Se-
nioren Luftballons und Blumensträuße gebunden 
mit der typischen Kamenzer Forstfestblume – den 
bunten Astern. Auch das Stadtmaskottchen be-
kam von den Kindern einen Blumenstrauß über-
reicht, denn „Kami“ feiert in diesem Jahr 10jäh-
riges Jubiläum. Beifall gab es für die Tanzeinlage 
vom Maskottchen mit 
einer Seniorin. Für beide 
Generationen ging ein 
schöner und emotionaler 
Nachmittag zu Ende.

Projektleiterin Kerstin Queißer

Integrationskindertagesstätte „Sonnenschein“ 
sagt „Danke“

Eine Einladung zum gemeinsamen Eis essen er-
hielten die Kinder und Mitarbeiter der Kita „Son-
nenschein“ von den Senioren/Innen des Malteser-
heimes „St. Monika“. Beide Einrichtungen pflegen 
einen engen Kontakt im Rahmen des Projektes 
„Uroma gesucht“. Die Sonne strahlte und alle 
geladenen Gäste der Kindereinrichtung gingen in 

die Außenanlage der Senioreneinrichtung. Vor Ort 
stand ein Eiswagen und die Senioren/Innen war-
teten schon voller Freude auf die Kinder. Leckeres 
Eis wurde Miteinander gegessen und genossen. 
Ein toller gemeinsamer Sommerspaß für Groß und 
Klein. Zum Abschluss sangen die 
Mädchen und Jungen als „Dan-
keschön“ für ihre Gastgeber. Die 
Sonnenscheinkinder und Mitar-
beiter der Kindereinrichtung sa-
gen „vielen lieben Dank“.

Projektleiterin „Uroma gesucht“ Kerstin Queißer

Roland Kaiser begeisterte  
wieder tausende Fans auf  
der Hutbergbühne

„Was lange währt, wird letztlich gut“ – so ein 
Sprichwort. Und sicherlich hätten sich der Schla-
gerstar Roland Kaiser, der Veranstalter Semmel 
Concerts und die Stadt Kamenz eher Klarheit da-
rüber gewünscht, ob und wie ein Konzert trotz an-
dauernder Corona-Pandemie durchgeführt werden 
kann. Sei ś drum, wenn – wie geschehen – alle an 
einem Strang ziehen, wird vieles möglich.
Und so kam es trotz vorher in Dresden abgesagter 
„Kaisermania“ zur ersten Veranstaltung am ver-
gangenen Wochenende auf der Hutbergbühne Ka-
menz. Zwar musste der ursprünglich eine geplan-
te Tag auf einen Doppeltermin (28. & 29. August) 
aufgeteilt werden, jedoch hatten die jeweils mehr 
als dreitausend Besucher mit den erforderlichen 
Abständen so beste Sichtverhältnisse und mehr 
Platz zum Feiern.
Aufgrund des geforderten „3-G“- und Datenchecks 
verzögerte sich der Beginn um einige Minuten, 
aber mit dem Eröffnungssong „Kurios“ war das 
alles schon wieder vergessen. Für das dankbare 
Publikum folgten rund zweieinhalb emotionale 
Stunden zum Mitsingen und Mitschunkeln.
Müde aber voller Freude über das Erlebte machten 
sich die Gäste am späten Abend auf den oft weiten 
Heimweg. Und nicht nur über die Social-Media-
Kanäle war vielfach „Mega Konzert“, „Super Stim-
mung“, „Traumhaft schön“ „Gänsehaut pur“ und 
„Vielen Dank dafür“ zu hören.
Letzteres gebührt allen – auch den fleißigen Hel-
fern „hinter den Kulissen“ – die diese beiden un-
vergesslichen Konzertabende ermöglicht haben!

Veranstaltungen

Die große Johann Strauß Gala

Auf der Hutbergbühne in Kamenz findet am Sonn-
tag, dem 5. September 2021, um 15.30 Uhr, das 
Konzert „Die große Johann Strauß Gala“ statt. 
Das Ensemble ist seit 2002 in Europa unterwegs 
und hat schon über 1 Millionen Gäste begeistert. 
Es zählt somit zu den erfolgreichsten Operetten-
Ensembles der heutigen Zeit! Einen Querschnitt 
aus der Vielzahl an Werken des großen Kompo-

Wo ist Biene Hermine zu Hau-
se? Wer den Bee-Bot richtig 
programmiert, findet den Weg. 
Damit der Lern-Spaß auch zu 
Hause ausprobiert werden 
kann, hat FSJ-lerin Jette Hils-
berg in Vorbereitung auf die 
neue Bibliothek verschiedene 
Maker-Boxen konzipiert 
 Foto: © Stadtbibliothek  
 G. E. Lessing 
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nisten präsentieren die Mitglieder des GALA Sin-
fonie Orchester’s Prag. Die Kartenpreise betragen 
im Vorverkauf: 20 €, 25 €, 35 € und 45 € (inkl. 
Vorverkaufs-Gebühr). Falls Gruppen von 10, oder 
mehr Personen das Konzert besuchen möchten, 
gibt es auf Anfrage vergünstigte Preise! Kinder 
und Schüler erhalten vergünstigte Karten. Tickets 
in allen SZ-Treffpunkten oder der SZ Ticket Hotline: 
0351 84042002, auch in den bekannten Vorver-
kaufsstellen in Großröhrsdorf, Bischofswerda, 
oder Hoyerswerda sowie in allen weiteren an das 
Ticketsystem von www.reservix.de angeschlosse-
nen Vorverkaufsstellen.

Shoppen, Trödeln, Tanzen
Der traditionelle Einkaufssonntag im Herbst fin-
det wieder zum Tag des offenen Denkmals statt. 
Damit erhofft sich der Veranstalter Cityinitiative e. 
V. Synergieeffekte. Zusätzlich flankiert wird das 
Herbst-Shopping des Vereins auf den Straßen und 
Plätzen der Innenstadt von privaten Trödlern aus 
Kamenz und dem Umland. Die Kombination beider 
Angebote hat sich in den letzten Jahren als Erfolg 
erwiesen und viele Besucher in die Stadt gelockt.
An den Fleischbänken sollen vor allem Kinder Platz 
zum Trödeln bekommen.
Erstmalig werden vor dem Winzereck von der Initi-
ative „Offene Gartenpforte Kamenz und Umkreis“ 
Stände mit handgemachten Dingen das Herbstfest 
mit interessanten Angeboten und Tipps für Hobby-
bastlerinnen und Hobbybastler bereichern.
Die passende Herbstbepflanzung mit Gräsern und 
Callunen präsentiert der Hagebaumarkt Kamenz.

kamenz can dance wird an diesem Tag das Tanz-
haus am Bönischplatz öffnen und in der Stadt mit 
Tanzeinlagen präsent sein.
Das beliebte Bistro-Plan B am Saumarkt hat zwar 
seinen wohlverdienten Urlaub, aber der Mono-Ver-
anstaltungsservice wird den gemütlichen Platz mit 
Speisen und Getränken, Straßenmusik und Schall-
plattenbörse zum Anziehungspunkt machen.
Auch in Kamenz Nord haben wieder Geschäfte ge-
öffnet. Diese können ganz bequem mit dem Elster-
express angefahren werden. Der Shuttle zwischen 
den beiden Stadtteilen verbindet die beiden Fest-
gebiete miteinander. Die Bäckerei Selnack öffnet 
den Hinterhof. Auch hier wird getrödelt. Das Mö-
belzentrum H + H wartet mit einem neu eingerich-
teten Tonstudio und einem Spielabteil für Kids auf 
seine Kunden.

Erstmalig wird das Cafe K und eine Gruppe von 
Schülerinnen und Schülern an der neuen Stadt-
werkstatt Pulsnitzer Straße/Ecke Rosa-Luxem-
burg-Straße die Koffermeile organisieren. Außer-
dem lohnt sich auch dort der Weg in das Geschäft 
ellenlang, das erst kürzlich die Räume bezog und 
sich mit viel mehr Angeboten als bisher auf Kund-
schaft freut. Auf der Schillerpromenade (Zugang 
über Baderei möglich) wird in der Zeit von 14 – 17 
Uhr das Hobby-Horsing angeboten und bietet zum 
traditionellen Herbst-Shopping Freizeitspaß für 
die ganze Familie.
Damit die Verhüllung des Hutbergturmes einen ge-
wissen Nachhall hat, wird sich Organisatorin Kers-
tin Boden mit ihren Stricklieseln ins Festgeschehen 
begeben und weiter die Werbetrommel für die Sa-
nierung der Pilgerherberge am Hutberg schlagen.
Alles in allem lebt das Fest von vielen Besuchern 
aus dem Einzugsgebiet Kamenz und den tollen An-
geboten in den Geschäften. Kamenz hat einen gu-
ten Branchenmix vorzuweisen. Der Verein möchte 
mit diesem Fest weiterhin die Kunden binden und 
für den regionalen, lokalen Einkauf werben, denn 
die Geschäfte, die Gastronomie und lokale Vereine 
sind das Gesicht der Stadt.

Und damit das Einkaufen auch richtig Spaß macht 
und die Verweildauer erhöht wird, werden viele 
Eisspezialitäten, regionale Produkte, z. B. der 
Lausitzzgriller, Deftiges vom Heimatverein Wiesa 
sowie vielfältige Speisen- und Getränkeangebote 
den Tag genussreich abrunden.

STUDIO ANNE HASSELBACH
STÄDTISCHES CITYMANAGEMENT KAMENZ
Pulsnitzer Straße 46
01917 Kamenz
Telefon 03578 312315
mobil 0160 1765447
www.annehasselbach.de

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.kamenz.de oder im Flyer zum Einkaufssonn-
tag, welcher an verschiedenen Stellen im Stadtge-
biet ausliegt.
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Brauna, Liebenau, Petershain, 
Rohrbach, Schwosdorf

Einladung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der 
Ortsteile Brauna und Schwosdorf,
der Ortschaftsrat hat sich zum Ziel gesetzt, nicht 
nur in Ortschaftsratssitzungen mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen, sondern auch direkt vor der 
Haustür.
Aus diesem Grund wird am Montag, dem 
06.09.2021, ab 17:30 Uhr eine Ortsbegehung in 
Brauna und ab ca. 19:00 Uhr in Schwosdorf statt-
finden.
Im Namen des Ortschaftsrates lade ich Sie hiermit 
recht herzlich ein, daran teilzunehmen oder uns in 
den Orten anzusprechen.
Beginnen werden wir um 17:30 Uhr an der alten 
Schule (Am Galgsberg 1) in Brauna. Der Verlauf 
ist vorerst wie folgt geplant: Wir werden von dort 
zur Straße „Am Wiesenteich“ bis zur Straße „Zum 
Neuteich“ laufen und über die „Alte Liebenauer 
Straße“ und den Weg „Am Wildgarten“ zurück zum 
Ausgangspunkt kommen.
Im Anschluss werden wir nach Schwosdorf fahren 
und gegen 19:00 Uhr am Schwosdorfer Vereins-
haus, Schwosdorfer Feldweg 4 in Richtung Wal- 
und Wüsteberghaus laufen. Auf der Landstraße 
im Ort geht es dann bis zum Kriegsdenkmal und 
wieder zurück zum Ausgangspunkt.
Auf den Verlauf der Ortsbegehungen können Sie 
gern Einfluss nehmen und uns auf Dinge anspre-
chen, welche wir uns unbedingt ansehen sollten.

Mit freundlichen Grüßen

Frank Friede
Ortsvorsteher

Cunnersdorf, Hausdorf, Schönbach

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Cunnersdorf ein.

Sitzungstermin: Montag, 06.09.2021, 19:30 Uhr
Ort, Raum: Mehrzweckgebäude Cunnersdorf, 

Goldene Höhe 10 a in 
 01917 Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 

28.06.2021
2 Bauantrag Hausdorf
3 Sitzungstermine Ortschaftsrat 2021
4 Verwendung Budget Ortschaftsrat
5 Information und Anfragen der Bürger

Bitte beachten Sie, dass nur einer begrenzten 
Anzahl an Gästen Einlass gewährt werden kann. 
(Sächsische Corona-Schutz-Verordnung)

Michael Penner
Ortsvorsteher

Jesau

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentli-
chen Sitzung des Ortschaftsrates Jesau ein.

Sitzungstermin: Dienstag, 07.09.2021, 19:00 Uhr
Ort, Raum: Fliegerschule Milan, Zum Tower 4

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bürgerfragen
2 Information und Beratung laufender Projekte
3 Sonstiges
Nichtöffentlicher Teil

Rößler
Ortsvorsteher

Lückersdorf-Gelenau

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Lückersdorf-Gelenau ein.

Sitzungstermin: Mittwoch, 08.09.2021, 19:00 Uhr
Ort, Raum: Vereinsraum der Sportstätte 

Gelenau

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Begrüßung
2 Protokollkontrolle
3 Bauanträge
4 Informationen

Manfred Schlotter
Ortsvorsteher

Thonberg

90 Jahre  
Thonberger SC

10./11./12.09.2021

Freitag, 10.09.:
 17 Uhr bis 19 Uhr 
 Veranstaltung mit der Stadt, den Sponsoren 

und Verbänden
 ab 19 Uhr 
 Bierprobe
 18 Uhr bis 20 Uhr 
 Volleyballturnier: SG Wiesa - Mannschaft vom 

TSC Männer

Samstag, 11.09.:
 09 Uhr bis 12 Uhr 
 Kegeln Senioren gegen Bautzen West
 09 Uhr bis 12 Uhr 
 Fußball Ü 50 Turnier Lok Kamenz
 13 Uhr 
 Freundschaftsspiel Fußball B-Mädchen - Post 

Dresden
 ab 15 Uhr 
 Verkauf der Lose zur Tombola
 ab 15 Uhr 
 Turnier AH mit 4 Mannschaften
 ab 15 Uhr 
 Kegeln mit Kössern
 ab 18 Uhr bis Open End Bierzelt und Disko

Sonntag, 12.09.:
 09 Uhr bis 10 Uhr
  Fußball F-Jugend gegen Crostwitz
 09 Uhr bis 10 Uhr 
 Fußball F-Jugend gegen Bretnig
 ab 09:30 Uhr 
 Preiskegeln alte Kegelbahn
 10 Uhr bis 11 Uhr 
 Fußball E-Jugend gegen Bretnig
 10 Uhr bis 11 Uhr 
 Fußball D-Jugend gegen Burkau
 11 Uhr bis 13 Uhr 
 Fußball Frauen gegen Bischofswerda
 13 Uhr bis 15 Uhr 
 Fußball Männer II gegen Burkau
 danach feierlicher Ausklang

Für das leibliche Wohl aus der Gulaschkanone ist 
am Samstag und Sonntag gesorgt.

Thonberger SC 1931 e. V. 

Ortschaftsrat Thonberg

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen und Senioren unserer Stadt und der Ortsteile, die im 
Zeitraum vom 04.09. bis 10.09.2021 Geburtstag haben, die herzlichsten Glückwün-
sche. Wir wünschen Ihnen, liebe Jubilare, Gesundheit und alles Gute für die weiteren 
Lebensjahre.

Unser besonderer Gruß gilt:
in Kamenz
Herrn Hans Köhler am 04.09.2021 zum 94. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Kamenz


